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Bei den Stürmen und Tornados, die am Freitag und Samstag in Kentucky, Missouri und Virginia wüteten, wurden mindestens 28 Menschen getötet und Dutzende verletzt.

In Kentucky wurden 19 Menschen getötet.
7 in Missouri.
2 in Virginia.
Außerdem wurden Dutzende von Verletzten gemeldet, von denen sich mindestens 10 Personen in einem kritischen Zustand befinden.

Der Gouverneur von Kentucky, Andy Beshear, sagte, dass die meisten Zerstörungen in seinem Bundesstaat von einem Tornado verursacht wurden, der am Samstagmorgen mit einer Stärke von EF3
niederging.

„Wir haben 19 Menschen durch dieses Wetterereignis verloren“, schrieb Beshear auf X, „jeder einzelne ein Kind Gottes, das von seinen Familien vermisst werden wird. Bitte beten Sie weiter für sie, die
10 Personen, die im UK Hospital behandelt werden, und für alle, die von diesen Stürmen betroffen sind.“

„Ich habe noch nie persönlich erlebt, was ich heute Abend hier erlebt habe“, sagte Bürgermeister Randall Weddle aus London, Kentucky, am Sonntag gegenüber wkyt-tv.

Was ist die Ursache? Angesichts der toten oder verletzten Angehörigen und Freunde und der zerstörten Gemeinden fragen sich viele: Warum ist das passiert? Wenn es einen Gott gibt, warum
geschehen dann solche Tragödien? Diejenigen, die von dem Blutbad betroffen sind, brauchen Antworten. Sie brauchen Antworten. Diese Antworten finden Sie in unserer kostenlosen Broschüre
Warum „Naturkatastrophen“?
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https://www.dieposaune.de/literature/products/warum-naturkatastrophen

	Stürme töten 28 im Süden und Mittleren Westen der USA

